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  Q-Sicherung in der Arztpraxis

DEMONSTRATIONSVERSION – NICHT ZUR VERWENDUNG 

 

Kontrolle 
Kontrollen der Hygiene 

ü Angemessene Kleidung , Verzicht auf Schmuck, Haartracht usw. bei 

empfindlichen diagnostischen und therapeutischen Massnahmen 

ü Sauberer Zustand der Arbeitsmittel (Geräte und Apparate, Beistellwagen, 

Pflegeutensilien, Gebrauchs- und Verbrauchsmaterial, Inventar, Arzneimittel 

usw.) 

ü Sauberkeit der Zimmer und Räume (Böden, Wände, Fenster, Mobiliar, 

Arbeitsflächen usw.) 

ü Sauberkeit von Empfang und Wartezone  

ü Sauberkeit des Praxiseingangs und des Vorplatzes 

ü Sauberkeit der Toiletten 

ü Sauberkeit und hygienischer Zustand der Seifenspender, Alkoholspender, Papier-

Handtuchspender, Lavabos in den Untersuchungs- und Funktionsräumen 

ü Vorhandensein von Seife, Handtücher, Desinfektionsmittel in genügender Menge 

dort, wo sie gebraucht werden 

ü Überwachung der Prozesse von Hände- und Flächen-Desinfektion  

ü Überwachung der Prozesse von Sterilisation, Dekontamination 

ü Überwachung der differenzierten Entsorgung (Haushaltmüll, Sondermüll, 

kontaminiertes Material, Retouren) 

ü Einhaltung der Massnahmen zum Schutz vor übertragbaren Krankheiten 

ü Spezielle Hygiene-Vorkehrungen bei speziellen diagnostischen und 

therapeutischen Massnahmen 

ü Umgang mit offenen Arzneimitteln (Umfüllung von Gross- in Kleingebinde, Füllung 

von Behältnissen, diagnostische und therapeutische Vor-Ort-Anwendung usw.) 

ü Aufbereitung von sterilen Instrumenten 

ü Einhaltung der Hygienevorschriften des Hauses bei Infusionen, Injektionen, 

Inhalationen, 

ü Einhaltung der Hygienevorschriften des Hauses bei Laborarbeiten 

ü Einhaltung der Hygienevorschriften des Hauses beim Umgang mit 

Probenmaterial, Exkrementen, Körperausscheidungen 

 


